Sieg beim 2. Neuseencup am 10.12.2011

Nachdem die Qualifikation für die Hallenmeisterschaft im Turnier am 27.11.2011 ohne Gegentor bei 4 Siegen und nur einem Unentschieden recht souverän bewältigt worden war, stand am 10.12.2011 die Teilnahme an dem hervorragend organisierten Neuseencup in der Stadthalle Zwenkau an. Die Stimmung dort ist phänomenal und das Besondere ist, dass die Spiele von einem sehr kundigen und einfühlenden Moderator kommentiert werden. 

Henry war leider kurzfristig erkrankt, so dass die Reise nach Zwenkau Richard, Konrad, Leon, Yannick, Cleo, Nadja und Till antraten. Zum Glück hatte Konrad gerade erst eine leichte Gehirnerschütterung überstanden. Gespielt wurde über jeweils 12 Minuten in der Teamstärke 1:6, so dass alle durchspielen konnten. Darüber war sicher niemand unglücklich. 

Wir waren in der Vorrunde in einer 4-er Gruppe mit SSV Markranstädt, Eintracht Lützen (Mädchen) und VfB Zwenkau (sozusagen die Gastgeber). In der anderen Gruppe befanden sich Eintracht Lützen (Jungs), Lipsia Eutritzsch, FSV Kitzscher und die Kickers aus Markkleeberg. Die ersten zwei Mannschaften würden jeweils das Halbfinale erreichen.

1. Spiel Vorrunde E. Holzhausen - Markranstädt

In diesem Spiel war natürlich die Aufregung besonders groß. Das Spiel ging hin und her ohne nennenswerte Höhepunkte und sagen wir einer gewissen Feldüberlegenheit für uns. Aber plötzlich lagen wir 0:1 hinten. Danach war das Bemühen groß, noch ein Tor zu erzielen, aber bei den Bemühungen blieb es, bis, ja bis Till in der buchstäblich letzten Minute noch den Weg durch die Abwehr fand und zum 1:1 ausgleichen konnte. Puh, das war knapp!

2. Spiel Vorrunde E. Holzhausen - Eintracht Lützen (Mädchen)

Wir hatten die Gegnerinnen beobachtet und dabei gesehen, dass sie über eine sichere Abwehr verfügten und über eine noch sicherere Torhüterin (wurde auch zur besten Torhüterin gekürt. Richard, Du hast fantastisch gehalten und dann hast Du auch noch als Kavalier der Dame den Vortritt gelassen. Hut ab!). Tja, und gegen dieses Abwehrbollwerk war über 12 Minuten kein Durchkommen. Und wenn Richard nicht so ein Supertorwart wäre, hätten wir sogar noch verlieren können. 

3. Spiel Vorrunde E. Holzhausen - VfB Zwenkau    

Es war ein spannendes Spiel auf Augenhöhe, welches wir glücklich, aber nicht unverdient 1:0 gewinnen konnten (Tor: Till). Man konnte jetzt schon sehen, dass die Mannschaft sich von Spiel zu Spiel steigerte. Nunmehr machten alle vorne mit bei dem Versuch, ein Tor zu erzielen, und hinten bei der Aufgabe, ein Tor zu verhindern. 

Halbfinale E. Holzhausen - E. Lützen

Da wir in der Vorrunde Gruppenerster waren, standen wir im Halbfinale. Hier mussten/durften wir dann gegen die furchteinflößend guten und großen Jungs von Eintracht Lützen antreten. Aber das Team war nun selbstbewusst und hielt dagegen. Cleo (Sonderlob für den nicht enden wollenden kämpferischen und meist erfolgreichen Einsatz im Spiel 1:1) und Till versuchten, den Ball vorne zu halten. Leon und Nadja zeigten tolle Aktionen und wenn Lützen doch nach vorne kam, räumten Konrad und Yannick ab. Und dann gab es noch ein-zwei 100%ige Chancen für Lützen nach seltenen Alleingängen. Die entschärfte Richard "Manuel" Neuer in einer schon beängstigenden Abgeklärt- und Sicherheit. Toll!

0:0 nach 12 Minuten bedeutete 9-Meter-Schießen. Unsere Jungs trafen 2x, während Lützen einmal im Pfosten und einmal in Richard seinen Meister fand. Das bedeutete:

FINAAALE!

Finale E. Holzhausen - Lipsia Eutritzsch

Lipsia hatte seine Vorrundenspiele gewinnen können und Zwenkau im 9-Meter-Schießen bezwungen. Wir trafen also auf einen selbstbewussten Gegner und einen sagen wir mal emotional recht engagierten Trainer. Aber unser Team trat nun ebenfalls selbstsicher auf. In einem ausgeglichenen Spiel konnten wir in Führung gehen (Till) und die Uhr tickte für uns, so dass die letzte Minute anbrach (und alle gedanklich den Kinderschampus kalt stellten).  Und da kassierten wir den Ausgleich, so ein Ärger! 

Wieder 9-Meter-Schießen. Und wieder war der Sieger: Eintracht HOLZHAUSEN!!!!

Turniersieg! Ihr seid großartig!

Till durfte noch einmal im Stechen um die Torjägerkanone ran, konnte sich aber nicht durchsetzen. Umso schöner, dass er zum besten Spieler des Turniers gewählt wurde.

Es machte allen viel Spaß in einem wirklich schönen Turnier. Das wird sicher allen Beteiligten lange in Erinnerung bleiben. 

